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KIRCHPLATZ • MARKTPLATZ • SCHLOSSSTRASSEKIRCHPLATZ • MARKTPLATZ • SCHLOSSSTRASSEKIRCHPLATZ • MARKTPLATZ • SCHLOSSSTRASSE
HUMBOLDTSTRASSE • FREIBERGER STRASSE HUMBOLDTSTRASSE • FREIBERGER STRASSE HUMBOLDTSTRASSE • FREIBERGER STRASSE 

UND

18.30 UHR  Musikalischer Stadtspaziergang mit dem Sinfonischen 
  Blasorchester Frankenberg/Sa., Treffpunkt: Marktplatz

 ab18.30 UHR  Öffnung der teilnehmenden Geschäfte – musikalische und 
  kulinarische Highlights sowie zahlreiche Sonderaktionen
                       
 20.00 UHR     Lampionumzug durch die Innenstadt
                Treffpunkt für Kinder und Familien mit Lampions - Marktplatz

bringt eure Lampions mit!

 GEWINNSPIEL MIT VERLOSUNG VON ATTRAKTIVEN 
 PREISEN DER TEILNEHMENDEN GESCHÄFTE! 

WWW.FRANKENBERG-SACHSEN.DE
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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

 Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

 ab 17.09.17 11.00 – 16.00 Uhr Gardinenschau – jeden Sonntag Teppich Witzschel Teppich Witzschel 
 bis 15.10.17  Schausonntag
 19.09.2017 13.00 Uhr Handarbeits-Club Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 19.09.2017 13.30 Uhr Spiele-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 20.09.2017 09.00 – 16.00 Uhr Filmvorführung Tagespfl. „Zusammen Leben“ Tagespfl. „Zusammen Leben“
 21.09.2017 14.00 Uhr Sommer-Café Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 21.09.2017 19.30 Uhr Multivisionsshow & Konzert Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
   „Mississippi“  Frankenberg/Sa.  
 22.09.2017 18.30 Uhr „Licht und Wein – Frankenberger  Markt/Schlossstraße/ Frank. Händler u. Eigenbetrieb 
   Händler laden ein“ Kirchplatz/Humboldtstraße „Bildung, Kultur und Sport“ 
 23.09.2017 08.00 – 16.00 Uhr Erste-Hilfe-Ausbildung Haus der Vereine DRK-Ortsverein Frankenberg/Sa.
 23.09.2017 15.00 – 22.00 Uhr Kinotag im Welt-Theater Kino „Welt-Theater“ IG Welt-Theater Frank./Sa. e.V.
 24.09.2017 10.00 – 12.00 Uhr 32. Skihüttencross Skiarena Hausdorfer Höhe SV Mühlbach e.V.
 24.09.2017 10.00 Uhr Kinderflimmerkiste „Abenteuer Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
   der Biene Maja“  Frankenberg/Sa. 
 24.09.2017 16.00 Uhr Familienkonzert mit Gerhard Schöne St.-Aegidien-Kirche Ev.-Luth. Kirchgemeinde
 25.09.2017 13.30 Uhr Gedächtnistraining Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 26.09.2017 14.00 Uhr Bingo-Nachmittag Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 27.09.2017 09.00 – 16.00 Uhr Motivation durch Sport Tagespfl. „Zusammen Leben“ Tagespfl. „Zusammen Leben“
 27.09.2017  11. Laufabzeichentag Sportplatz Jahnkampfbahn SV Tubine Frankenberg e.V.
 27.09.2017 15.00 Uhr Frankenberger Kränz'l: Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
   „40 Jahre Wezelbach Musikanten“  Frankenberg/Sa. 
 28.09.2017 14.00 Uhr Das letzte Sommer-Café Treff Kulturbahnsteig Volkssolidarität
 28.09.2017 14.00 Uhr Café Auszeit Seniorenh. „Im Sonnenlicht“ Diakonie Flöha
 30.09.2017 19.30 Uhr Stadtpark life mit „Happy Feeling“ Stadtpark Veranstaltungs- u. Kultur GmbH 
     Frankenberg/Sa. 
 10.10.2017 16.00 – 18.00 Uhr Erinnerungscafé für Trauernde Ev. Pfarramt Frankenberg Diakonie Flöha
 11.10.2017 14.00 Uhr HK-Produktvorstellung m. Frau Blüher Reinhardt's Landhaus Seniorentreff Sachsenb./Irbersd.

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

15.09. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
16.09. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
17.09. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

18.09. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
19.09. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
20.09. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
21.09. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
22.09. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
23.09.  Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
24.09.  Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

25.09. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
26.09. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

27.09. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
28.09. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
29.09. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
30.09. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
01.10. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 8 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr
16.09. – 17.09. Dr. Weichert 037206/2281
23.09. – 24.09. Dr. Meusel 037206/4180
30.09. – 01.10. Dr. Ludwig 037206/55119

Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte sowie  
augenärztlicher Notdienst, kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206/48680

Rettungsleitstelle beim Landratsamt  
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  03731/19222

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr

Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.  
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., 
Tel.: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93, anzeigen@rossberg.de, Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 33 200 151

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe:
Mittwoch, 20. September 2017, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können  
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 29. September 2017
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Beschlüsse Hauptausschuss

Amtliche Mitteilungen

TOP 7
Beschluss zur Aufhebung des Beschlusses 
Nr. -005/2010 zur Beteiligung des 
Hauptausschusses an den Gesellschaf-
terversammlungen der WGF-Wohnungs-
gesellschaft mbH Frankenberg/Sachsen
Vorlage: -279/2017/1
Der Stadtrat beschließt, den Beschluss Nr. 
005/2010 vom 15.12.2010 aufzuheben. 

TOP 8
Beschluss zur Zuordnung und Bilanzie-
rung des Objektes Chemnitzer Str. 64 
(Zeit-Werk-Stadt) im Anlagevermögen 
des Eigenbetriebes Immobilien
Vorlage: 5.0-214/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Zuordnung und 
Bilanzierung des Objektes Chemnitzer  
Str. 64 („Zeit-Werk-Stadt“) ab 01.09.2017 
im Anlagevermögen des Eigenbetriebes 
„Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa.“

TOP 9
Beschluss zur Bilanzierung des bebau-
ten Grundstückes August-Bebel-Str. 15 
(Gesundheitszentrum) im Anlagever- 
mögen des Eigenbetriebes Immobilien
Vorlage: 5.0-215/2017/1
Der Stadtrat beschließt, in Ergänzung des 
Beschlusses-Nr. 5.0-138/2016, das bebaute 
Grundstück August-Bebel-Str. 15 (Gesund-
heitszentrum) ab 01.09.2017 im Anlagever-
mögen des Eigenbetriebes „Immobilien 
der Stadt Frankenberg/Sa.“ zu bilanzieren.

TOP 10
Beschluss zum Erwerb der Flurstücke 
69/1, 69/2, 69/3 und 515 alle Gemarkung 
Mühlbach
Vorlage: 3.1-675/2017/1

Der Stadtrat beschließt den Erwerb der 
Flurstücke 69/1, 69/2, 69/3 und 515 Gemar-
kung Mühlbach zum Kaufpreis in Höhe von 
33.000,00 €.

TOP 11
Beschluss zur Veräußerung der  
Parzellen 1 und 2 des Flurstücks 1113/1 
Gemarkung Frankenberg
Vorlage: 3.1-684/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Veräußerung 
der Parzellen 1 und 2 mit insgesamt rund 
2.205 m² des Flurstücks 1113/1 der Gemar-
kung Frankenberg zum Kaufpreis von 
199.000,00 € an Herrn Andreas Schramm 
aus Frankenberg/Sa.

TOP 12
Beschluss zur Veräußerung der Parzelle 4 
des Flurstücks 1113/1 Gemarkung 
Frankenberg
Vorlage: 3.1-685/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Veräußerung 
der Parzelle 4 des Flurstücks 1113/1 der 
Gemarkung Frankenberg zum Kaufpreis 
von 120.010,00 € an Herrn Thomas König 
aus Frankenberg/Sa.

TOP 13
Beschluss zur Veräußerung des Flur-
stücks 84/c und einer Teilfläche des 
Flurstücks 691/1 Gemarkung  
Dittersbach
Vorlage: 3.1-692/2017/1
Der Stadtrat beschließt, das Flurstück 84/c 
und eine Teilfläche des Flurstücks 691/1 
beide Gemarkung Dittersbach, mit einer 
Gesamtfläche von ca. 1.600 m², zum Kauf-
preis von 29.000,00 €, an Frau Katja Fischer 
zu veräußern. 

TOP 14
Beschluss zur Veräußerung des Flur-
stücks 706/24 Gemarkung Frankenberg
Vorlage: 3.1-687/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Veräußerung 
des Flurstücks 706/24 Gemarkung Fran-
kenberg zum Kaufpreis in Höhe von 
64.000,00 € an Herrn Ralf-Peter Regner aus 
Frankenberg/Sa.

TOP 15
Beschluss zur Widmung eines Eheschlie-
ßungsraumes in der „Mittelalterlichen 
Bergstadt Bleiberg“ im Ortsteil 
Sachsenburg
Vorlage: 2.1-021/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Durchführung 
von Trauungen im Eheschließungsraum in 
der „Mittelalterlichen Bergstadt Bleiberg“ 
und widmet als Trausaal das „Bergmeis-
terhaus“.

TOP 16
Beschluss zur 5. Änderungssatzung zur 
Erhebung von Elternbeiträgen und 
weiteren Entgelten für die Betreuung 
von Kindern in Kindertageseinrichtun-
gen und in Tagespflege der Stadt 
Frankenberg/Sa. vom 04.04.2007
Vorlage: 4.0-210/2017/1
Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. 
beschließt die 5. Änderungssatzung zur Er-
hebung von Elternbeiträgen für die Betreu-
ung von Kindern in Kindertageseinrichtun-
gen und in der Tagespflege der Stadt 
Frankenberg/Sa. vom 04.04.2007 in der 
Fassung der Anlage.

TOP 17
Beschluss über die Ausführungsplanung 

Veröffentlichung der Beschlüsse der öffentlichen Stadtratssitzung vom 23.08.2017

gemeinsam mit den Mitarbeitern der Stadtverwaltung Franken-
berg/Sa. habe ich in den vergangenen Monaten intensiv an einem 
genehmigungsfähigen Haushaltsentwurf der Stadt gearbeitet. Der 
Entwurf der Haushaltssatzung 2018, mit der Ergebnis- und Finanz-
planung konnte den Stadträten in einer Sondersitzung zur ersten 
Diskussion vorgelegt werden. Ich schätze ein, dass die Haushalts-
satzung für das Jahr 2018 am 01. November 2017 in den Stadtrat 
eingebracht und am 29. November 2017 durch das Gremium be-
schlossen werden kann. Ziel ist es, im Januar 2018 einen rechts-
kräftigen Haushalt für die Stadt Frankenberg/Sa. zu haben. Dies ist 
notwendig, um die vielen Investitionen im Zusammenhang mit der 
Landesgartenschau  stemmen zu können. Neben diesen Planungs-
arbeiten stehen auch weitere Aktivitäten, zum Beispiel zur Bele-

bung der Städtepartnerschaften an. So freue ich mich gemeinsam 
mit einer Delegation, bestehend aus Stadträten, dem Sinfonischen 
Blasorchester Frankenberg/Sa. und der Broken Beat Crew, am 16. 
und 17. September der Einladung der polnischen Bürgermeisterin 
Frau Pawnuk zu folgen. Dies soll ein weiteres Zeichen der grenz- 
übergreifenden Zusammenarbeit sein, von dem es zu berichten 
gilt. Sollten Sie über die Aktivitäten der Stadt tagesaktuell infor-
miert werden wollen, kann ich Ihnen nur unseren Newsletter die 
„Frankenberger Stadtinfo“ empfehlen. An dieser Stelle lade ich Sie 
ein, die nächste öffentliche Stadtratssitzung zu besuchen. Diese 
findet am 20. September 2017, um 19.00 Uhr im Stadtpark, Ham-
mertal 3, statt.

Ihr Bürgermeister, Thomas Firmenich

Liebe Bürgerinnen und Bürger,



AmtsblAtt FrAnkenberg/sA. | nr. 17 | 15.09.20174

der Spielplätze im Zuge der Landesgar-
tenschau
Vorlage: 3.0-347/2017/1
Der Stadtrat stimmt den Ausführungspla-
nungen der Spielplätze A 3.5 SP 1 – 3 sowie 
A 3.7 SP 1 – 2 im „Naturerlebnisraum Zscho-
pauaue“ und dem Spielplatz B 3.6 in den 
„Paradiesgärten Mühlbachtal“ des Büros 
Weidinger Landschaftsarchitekten unter 
der Auflage zu, die Baukosten bei gleichblei-
bender Qualität um 10 % zu reduzieren.

TOP 18
Beschluss zum Spielplatzkonzept
Vorlage: 3.2-096/2017/2
Der Stadtrat beschließt das Spielplatzkon-
zept in der Fassung der Anlage und beauf-
tragt die Verwaltung mit der Umsetzung.

TOP 19
Beschluss zum Breitbandausbau im 
Rahmen der bestehenden Förderkulisse
Vorlage: 3.1-693/2017/1
Der Stadtrat beschließt, für die Beteiligung  
am 5. Aufruf des Bundesministeriums für 
Verkehr und digitale Infrastruktur einen An-
trag zur Förderung von Infrastrukturprojek-
ten/Breitbandausbau nach dem Wirtschaft-
lichkeitslückenmodell für eine Verlegung der 
Glasfaser bis ins Gebäude (FTTB) zu stellen.

TOP 20
Beschluss zur Einführung liquiditäts- 
sichernder Mieten in den städtischen 
Gebäuden
Vorlage: 5.0-217/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Einführung der 
liquiditätssichernden Miete für nicht ge-
werblich genutzte Gebäude und damit ver-
bundener Freiflächen der Stadt ab 
1.1.2018. Ist der Mieter ein ortsansässiger 
gemeinnütziger Verein, wird die Miete nach 
seiner finanziellen Leistungsfähigkeit er-
hoben (gem. Anlage). 
Der Stadtrat beauftragt den Bürgermeister 
als Gesellschafter der städtischen Gesell-
schaften, die Einführung der liquiditätssi-
chernden Mieten in den Gebäuden der Ge-
sellschaften entsprechend der Grundsätze 
dieses Beschlusses sicherzustellen. 
Der Beschluss 047/2010/1 vom 15.9.2010 zur 
unentgeltlichen Nutzung stadteigener Im-
mobilien durch die Vereine wird aufgehoben.

TOP 21
Beschluss zum Antrag im 
Bund-Land-Förderprogramm „Zukunft 
Stadtgrün“ für das Lützeltal und 
Abgrenzung des Gebietes
Vorlage: 3.1-694/2017/1
Der Stadtrat beschließt, für die Neuauf-
nahme der Maßnahme „Lützeltalpark“ ei-
nen Förderantrag im Bund-Land-Pro-
gramm „Zukunft Stadtgrün“ zu stellen 
sowie hierfür das Fördergebiet „Lützeltal-
park“ nach vorliegendem Plan abzugren-
zen. Der Stadtrat sichert die Einstellung 
der dazu notwendigen Eigenanteile im 
städtischen Haushalt zu.

TOP 22
Beschluss zum Aufstellungsbeschluss 
zur 20. Änderung des Flächennutzungs-
planes
Vorlage: 3.1-699/2017/1
Der Stadtrat beschließt den Aufstellungs-
beschluss zur 20. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes. Ziel ist die Änderung der 
Ausweisung von ca. 5 ha Wohnbauflächen 
an der Frankenberg/Eder Straße zu Flä-
chen für die Landwirtschaft. 

TOP 23
Beschluss zur Nichtrealisierung des 
Energieverbundes / Nahwärmelösung in 
der Innenstadt Frankenberg/Sa.
Vorlage: 5.0-212/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Nichtrealisie-
rung der Maßnahme 1.2 „Energieverbund / 
Nahwärmelösung in der Innenstadt“, die 
Teil des Integrierten Handlungskonzeptes  
in der EFRE-Periode 2014 – 2020 ist.

TOP 24
Beschluss zur Nichterhebung von 
Ausgleichsbeträgen für die  
Grundstücke „Zur Alten Gärtnerei“  
in der Wertzone 10 des 1. Sanierungs- 
gebietes Frankenberg Altstadt
Vorlage: 3.1-683/2017/1
Der Stadtrat beschließt für die neubebau-
ten Grundstücke „Zur Alten Gärtnerei 1–7“ 
in 09669 Frankenberg/Sa. den § 4 c) der 1. 
Änderung der Satzung der Stadt Franken-
berg/Sa. über die Erhebung und Ablösung 
von Ausgleichsbeträgen im „1. Sanierungs-
gebiet – Frankenberg Altstadt“ anzuwen-
den und von der Erhebung eines Aus-
gleichsbetrages abzusehen.

TOP 25
Beschluss zur Deckung der Kosten für 
den Abbruch der Gebäude Neugasse 1/5
Vorlage: 3.1-690/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Mittelum-
schichtung i. H. v. 26.690,00 € aus der  
Haushaltsstelle 2100/51.11.01.06/6150M003  
sowie aus der Haushaltsstelle 2100/ 
11.13.03.02/6150M027 in die Haushalts-
stelle 2100/11.13.02.01/8820G005 zur De-
ckung des Eigenanteils der Stadt für den 
Abriss des Gebäudekomplexes auf den 
Flurstücken Nr. 529, 534, 537 und 538 der 
Gemarkung Frankenberg.

TOP 26
Beschluss zur Deckung der Mehrkosten 
der Maßnahme „Umverlegung Birken-
wäldchen“
Vorlage: 3.1-688/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Mittelum-
schichtung von 50.000,00 € aus der Haus-
haltstelle 2100/11.13.03.02/6150M027 in die 
Haushaltsstelle 2100/54.10.01.02/6300M002 
für die Deckung der Mehrkosten der Maß-
nahme „Umverlegung Birkenwäldchen“. 

TOP 27
Beschluss zum Abriss der Gebäude auf 
dem Flurstück 176, Gemarkung 

Frankenberg; Schloßstraße 34/35
Vorlage: 3.1-689/2017/1
Der Stadtrat beschließt, die Brache Schloß-
straße 34/35 abzubrechen und das Grund-
stück zu beräumen. Der Stadtrat beschließt 
die Mittelumschichtung i. H. v. 12.880,00 € 
aus der Haushaltsstelle 2100/51.11.01.06/ 
6150M003 in die Haushaltsstelle 2100/ 
11.13.02.01/8820G007 zur Deckung des Ei-
genanteils der Stadt für den Abriss der Bra-
che Schloßstraße 34/35 in Frankenberg. 

TOP 28
Beschluss zum Vertragsabschluss zur 
Förderung von Sicherungs- und 
Instandsetzungsmaßnahmen an den 
Nachbargebäuden der Fabrikstraße 19
Vorlage: 3.1-696/2017/1
Der Stadtrat beschließt, die Durchführung 
der Sicherungs- und Instandsetzungsmaß-
nahmen an den beiden Nachbargebäuden 
der Fabrikstraße 19 mit einem Förderzu-
schuss in Höhe von max. 45.100,00 €, ein-
schließlich eines Eigenanteils der Stadt 
von maximal 15.033,00 €, aus dem Pro-
gramm Stadtumbau/Aufwertung TG „Er-
weiterte Innenstadt“, zu fördern.
Die Förderung erfolgt auf der Basis eines 
zwischen der Stadt und der Eigentümerin 
Wohnungsgesellschaft mbH Frankenberg/
Sachsen abzuschließenden Vertrages, der 
die Konditionen der Förderung im Einzel-
nen regelt.

TOP 29
Beschluss zu außerplanmäßigen 
Aufwendungen im Ergebnishaushalt 
2017 – Hochwasser 2013
Vorlage: 1.2-157/2017/1
Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. 
beschließt die außerplanmäßigen Aufwen-
dungen für Instandsetzungsmaßnahmen 
in Verbindung mit dem Hochwasserscha-
densereignis 2013 im Ergebnishaushalt 
2017 in Höhe von 903.000 Euro.
Die Finanzierung erfolgt zu 100 % aus Zu-
weisungen und Zuschüssen vom Land.
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

TOP 30
Beschluss zur Sanierung der  
Trauerhalle in Hausdorf
Vorlage: 3.1-697/2017/1
Der Stadtrat beschließt die Sanierung der 
Trauerhalle auf dem Friedhofgelände in 
Hausdorf sowie die Einreichung des Pro-
jektvorschlages beim Regionalmanage-
ment des Vereins zur Entwicklung der Erz-
gebirgsregion Flöha Zschopautal e. V. Der 
Stadtrat bestätigt die Verfügbarkeit der 
dazu notwendigen Eigenanteile im städti-
schen Haushalt.

TOP 31
Beschluss zur Vergabe neuer IT-Technik 
für das Martin-Luther-Gymnasium Los 1
Vorlage: 4.0-193/2017/3
Der Stadtrat beschließt die Vergabe von 
IT-Technik für das Martin-Luther-Gymnasi-
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Beschlüsse Hauptausschuss

um Los 1 auf Mietbasis an die Firma Net-
Consult Dr. Franke GmbH in Höhe von mo-
natlich 3.034,10 € Brutto.

TOP 32
Beschluss zur Aufhebung der Vergabe 
von Bauleistungen zur Instandsetzung 
der Brücke über den envia-Betriebsgra-
ben – Beschluss 3.1-648/2017/1  
(Tischvorlage)
Vorlage: 3.1-648/2017/1/1
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung der 
Vergabe von Bauleistungen zur Instand-
setzung der Brücke über den envia-Be-
triebsgraben an die Fa. Bauhof-Ilkendorf 
GmbH, Nossen.

TOP 33
Beschluss zur Ersatz-Vergabe von 
Bauleistungen zur Instandsetzung der 
Brücke über den envia-Betriebsgraben 
(Tischvorlage) 
Vorlage: 3.1-648/2017/1/1/1
Der Stadtrat beschließt die Ersatz-Vergabe 
von Bauleistungen zur Instandsetzung der 
Brücke über den envia-Betriebsgraben in 
Höhe von 349.587,05 EUR brutto an die Fa. 
Schmidt-Bau Hoch-, Tief- und Ingenieur-
bau GmbH, Augustusburg.

TOP 34
Beschluss zur 2. Änderung des Aufstel-
lungsbeschlusses zum Bebauungsplan 
Nr. 18 „Zschopauaue/Landesgartenschau“
Vorlage: 3.1-625/2017/2
Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. 
beschließt die 2. Änderung des Geltungs-
bereiches des aufzustellenden Bebau-
ungsplanes „Nr. 18 Zschopautal/Landes-
gartenschau“ (Änderung zu den Auf- 
stellungsbeschlüssen 3.0-299/2014/1 und 
3.1-374/2015). 
Dieser erstreckt sich nunmehr in Abstand 
vom Mühlgraben zum Kreuzungspunkt der B 
169 mit der B 180 die Bebauung am Auenweg 
einschließend, dann weiter die B 169 bis zum 

Grundstück Äußere Chemnitzer Straße 24 
und den Fluss entlang wieder zurück. 
Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche 
von 8,11 ha und soll die Ziele zur Landes-
gartenschau 2019 und die Entwicklung der 
Zschopauaue im näheren Bereich sichern. 
Im einzelnen sind folgende Flurstücke be-
troffen: Gemarkung Frankenberg: 1426/2; 
1426/3; 1426/4; 1435; 1436/1; 1437, teilwei-
se; 1438; 1439; 1440; 1441; 1442/1; 1442/2 
1443; 1444; 1445; 1446; 1447/1; 1447/2; 
1448; 1451/1, teilweise; 1497/2; 1497/3; 
1497/4; 1497/5; 1497/6; 1497/7; Gemarkung 
Gunnersdorf: 246/1; 247; 247/a; 247/d; 
250/5; 250/6;  250/7; 250/8; 250/9; 284/2; 
284/3; 285/1; 285/2; 286/1; 286/7; 286/8; 
286/9; 286/10; 286/11; 288/1.
Der geänderte Geltungsbereich ist auf dem 
der Anlage beigegebenen Lageplan genau 
umgrenzt. Dieser Plan ist Bestandteil des 
Beschlusses.

TOP 35
Beschluss der 2. Änderungssatzung zur 
Veränderungssperre zum Bebauungs-
plan Nr. 18 „Zschopauaue/Landes- 
gartenschau“ und Verlängerung der 
Geltungsdauer 
Vorlage: 3.1-626/2017/2
Satzung zur Änderung der Satzung über 
eine Veränderungssperre 1. Der Stadtrat 
der Stadt Frankenberg/Sa. fasst auf Grund 
der §§ 14, 16 und 17 des Baugesetzbuchs in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I Nr. 52 S. 2414), zu-
letzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes 
vom 20. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1722) und 
§ 4 Sächsische Gemeindeordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 
2014 (SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. De-
zember 2016 (SächsGVBl. S. 652) den Be-
schluss, dass die vom Stadtrat am 18. No-
vember 2014 beschlossene und mit 
Bekanntmachung am 15. Juli 2016 im 
Amtsblatt 13/2016 in Kraft getretene Sat-

zung über die Veränderungssperre für das 
Bebauungsplangebiet Nr. 18 „Zschopau-
aue / Lisema“ wie folgt geändert wird:

Artikel 1
Änderungsbestimmungen

Der Geltungsbereich der Veränderungs-
sperre wird in § 2 neu festgelegt.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Die Veränderungssperre umfasst ca. eine 
Fläche von 8,11 ha und soll die Ziele zur 
Landesgartenschau 2019 und die Entwick-
lung der Zschopauaue im näheren Bereich 
sichern. Im Einzelnen sind folgende Flur-
stücke betroffen: Gemarkung Franken-
berg: 1426/2; 1426/3; 1426/4; 1435; 1436/1; 
1437, teilweise; 1438; 1439; 1440; 1441; 
1442/1; 1442/2 1443; 1444; 1445; 1446; 
1447/1; 1447/2; 1448; 1451/1, teilweise; 
1497/2; 1497/3; 1497/4; 1497/5; 1497/6; 
1497/7; Gemarkung Gunnersdorf: 246/1; 
247; 247/a; 247/d; 250/5; 250/6; 250/7; 
250/8; 250/9; 284/2; 284/3; 285/1; 285/2; 
286/1; 286/7; 286/8; 286/9; 286/10; 286/11; 
288/1. Der Satzungsbereich ist im beigege-
benen Lageplan umgrenzend dargestellt. 
Der Lageplan ist Bestandteil dieser Sat-
zung.

Artikel 2
Rechtswirkung 

Die Rechtswirkungen der Veränderungs-
sperre der am 22.06.2016 beschlossenen 
und im Amtsblatt Nr. 13 vom 15.07.2016 
bekannt gemachten Veränderungssperre 
bleiben unverändert. 

Artikel 3
Diese Satzung zur Änderung der am 
22.06.2016 beschlossenen Satzung  tritt 
am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft. Die 
so geänderte Satzung über die Verände-
rungssperre tritt am 15.07.2018 außer 
Kraft.

Öffentlicher Teil
TOP 3
Beschluss zur Annahme von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwen-
dungen nach § 73 Abs. 5 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung
Vorlage: -280/2017
Der Hauptausschuss der Stadt Franken-
berg/Sa. beschließt die Annahme der auf-
geführten Spendenbeiträge:
Stadt Frankenberg/Sa.
-  Dr. Edgar Strauch,
 Spende Stadtfest 50,00 €
Eigenbetrieb Bildung, Kultur und Sport
- Volksbank Mittweida

 Aktion Klassenkasse 2017. 
 Astrid-Lindgren-Grundschule 400,00 €
-  Envia Mitteldeutsche Energie AG
 Graffiti-Prävention I, 
 Martin-Luther-Gymnasium 1.500,00 €
Eigenbetrieb Immobilien
- Firma Andreas Teuchner
 Restaurierung Wandbild, 
 Aula Bildungszentrum 2.000,00 €

TOP 5
Beschluss zur Veräußerung des Flur-
stücks 962/8 Gemarkung Frankenberg
Vorlage: 3.1-702/2017
Der Hauptausschuss beschließt die Veräu-

ßerung des Grundstücks Lerchenstraße 43, 
Flurstück 962/8 Gemarkung Frankenberg 
an Herrn Mike Köhler zum Kaufpreis von 
3.600,00 EUR.

TOP 6
Beschluss zum Erwerb einer Teilfläche 
des Flurstücks 1444 Gemarkung 
Frankenberg
Vorlage: 3.1-700/2017
Der Hauptausschuss beschließt den Er-
werb einer Teilfläche von ca. 670 m² des 
Flurstücks 1444 Gemarkung Frankenberg 
von Herrn Rolf Bischoff zum Kaufpreis in 
Höhe von 20.100,00 €.

Veröffentlichung der Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des Hauptausschusses vom 04.09.2017
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Öffentliche Bekanntmachung

Beschlüsse Technischer Ausschuss

Öffentlicher Teil
TOP 4
Beschluss zum Nachtrag und weiteren Be- 
auftragung des leitenden Restaurators für 
die Sanierung von Schloss Sachsenburg
Vorlage: 5.0-213/2017
Der gemeinsame Ausschuss des Techni-
schen Ausschusses und des Eigenbetrie-
bes Immobilien beschließt, den Dipl. Res-
taurator Herrn Michael Lange mit dem 
vorliegenden Nachtrag für das Vorhaben 
Sanierung Schloss Sachsenburg i.H.v. 
51.888,32 EUR zu beauftragen.

TOP 5
Beschluss zur Vergabe von vorgezoge-
nen Maßnahmen (Abbruch von nicht 
tragendem und nicht historischem 
Mauerwerk) für die Sanierung von 
Schloss Sachsenburg (Tischvorlage)
Vorlage: 5.0-216/2017

Der gemeinsame Ausschuss des Techni-
schen Ausschusses und des Eigenbetrie-
bes Immobilien der Stadt Frankenberg/Sa. 
beschließt, für die VE 2 – vorgezogenen 
Maßnahmen (Abbruch von nicht tragen-

dem und nicht historischem Mauerwerk) 
für die Sanierung von Schloss Sachsen-
burg die Fa. Baugeschäft Gebrüder Meyner 
GmbH aus Lichtenau/OT Ottendorf in Höhe 
von 102.041,96 € zu beauftragen. 

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt 
des § 8 Sächsisches Vergabegesetz. 

Der Auftrag wird erst dann erteilt, wenn im 
Falle einer Bieterbeanstandung die Nach-
prüfungsbehörde das Vergabeverfahren 
nicht beanstandet hat.

Die Stadt Frankenberg beabsichtigt die Be-
schaffung einer neuen Kehrmaschine. Die 
gesamten Ausschreibungsunterlagen sind 
auf eVergabe.de, auf Vergabe24.de sowie 
in der Ausgabe 36/2017 im Ausschrei-
bungsblatt veröffentlicht.
Interessenten haben auch die Möglichkeit, 
sich die Ausschreibungsunterlagen direkt 
durch die Stadt Frankenberg/Sa. per E-Mail 
zusenden zu lassen. Die Angebotsabgabe 
hat ausschließlich in Papierform in einem 
verschlossenen Umschlag zu erfolgen.
Vergabenummer: 2017-001-TD

Beschaffung einer Kehrmaschine

Zur Angebotsabgabe auffordernde Stel-
le und den Zuschlag erteilende Stelle:
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.,
Markt 15, 09669 Frankenberg,
Tel.-Nr.: (037206) 2099, Fax: 2320
Mail: s.krumbiegel@frankenberg-sachsen.de

Stelle, bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind:
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.,
Zentrale Dienste – Zimmer 301
Markt 15
09669 Frankenberg
Mail: s.wendt@frankenberg-sachsen.de

Öffentliche Ausschreibung nach VOL/A. 
Einreichung des Angebotes muss schrift-
lich und unterschrieben erfolgen.

Ausführungsort:
Städtischer Bauhof der Stadt  
Frankenberg/Sa.
Robert-Nestler-Straße 6
09669 Frankenberg/Sa.

Art und Umfang der Leistung:
Beschaffung einer Kehrmaschine über Bar-
kauf, Kauf mit Finanzierung über Auto- 

haus, Leasing, Miete oder Mietkauf. Die Lea-
sing- bzw. Mietzeit soll 60 Monate laufen.

Ausführungsfrist für den  
Gesamtauftrag:
Beginn:  01.11.2017  
Ende:  31.01.2018

Vergabeunterlagen sind bei folgender 
Anschrift einsehbar:
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.,
Bauhof
Robert-Nestler-Straße 6
09669 Frankenberg
Tel.-Nr.: (037206) 2099, Fax: 2320
Mail: s.krumbiegel@frankenberg-sachsen.de

Teilnahmefrist:  04.10.2017, 11.00 Uhr
Bindefrist:  31.05.2018, 18.00 Uhr

Vergabeunterlagen werden nur in digitaler 
Form per E-Mail versendet.

Ausschreibungen

2. Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. 
fasst auf Grund der §§ 14, 16 und 17 des 
Baugesetzbuchs in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 23. September 2004 
(BGBl. I Nr. 52 S. 2414), zuletzt geändert 
durch Artikel 6 des Gesetzes vom 20. Okto-
ber 2015 (BGBl. I S. 1722) und § 4 Sächsi-
sche Gemeindeordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 3. März 2014 
(SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch 
Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 

2016 (SächsGVBl. S. 652) den Beschluss, 
dass die vom Stadtrat am 18. November 
2014 beschlossene und mit Bekanntma-
chung am 15. Juli 2016 im Amtsblatt 
13/2016 in Kraft getretene Satzung über 
die Veränderungssperre für das Bebau-
ungsplangebiet Nr. 18 „Zschopauaue/Lise-
ma“ wie folgt geändert wird:

Artikel 1
Änderungsbestimmungen

Der Geltungsbereich der Veränderungs-
sperre wird in § 2 neu festgelegt.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Die Veränderungssperre umfasst ca. eine 
Fläche von 8,11 ha und soll die Ziele zur 
Landesgartenschau 2019 und die Entwick-
lung der Zschopauaue im näheren Bereich 
sichern. Im Einzelnen sind folgende Flur-
stücke betroffen: Gemarkung Franken-
berg: 1426/2; 1426/3; 1426/4; 1435; 1436/1; 

Veröffentlichung der Beschlüsse der gemeinsamen Sitzung des Technischen Ausschusses und des 
Betriebsausschusses des Eigenbetriebes Immobilien am 08.08.2017

Öffentliche Ausschreibung zur Beschaffung einer Kehrmaschine

Bekanntmachung des Beschlusses der 2. Änderungssatzung zur Veränderungssperre zum Bebau-
ungsplan Nr. 18 „Zschopauaue/Landesgartenschau“ und Verlängerung der Geltungsdauer
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1437, teilweise; 1438; 1439; 1440; 1441; 
1442/1; 1442/2 1443; 1444; 1445; 1446; 
1447/1; 1447/2; 1448; 1451/1, teilweise; 
1497/2; 1497/3; 1497/4; 1497/5; 1497/6; 
1497/7; Gemarkung Gunnersdorf: 246/1; 
247; 247/a; 247/d; 250/5; 250/6; 250/7; 
250/8; 250/9; 284/2; 284/3; 285/1; 285/2; 
286/1; 286/7; 286/8; 286/9; 286/10; 286/11; 
288/1. Der Satzungsbereich ist im beigege-
benen Lageplan umgrenzend dargestellt. 
Der Lageplan ist Bestandteil dieser Sat-
zung.

Artikel 2
Rechtswirkung 

Die Rechtswirkungen der Veränderungs-
sperre der am 22.06.2016 beschlossenen 

und im Amtsblatt Nr. 13 vom 15.07.2016 
bekannt gemachten Veränderungssperre 
bleiben unverändert. 

Artikel 3
Diese Satzung zur Änderung der am 
22.06.2016 beschlossenen Satzung tritt 
am Tag ihrer Bekanntmachung in Kraft. Die 
so geänderte Satzung über die Verände-
rungssperre tritt am 15.07.2018 außer 
Kraft. 

Frankenberg/Sa., 
den 5. September 2017

Firmenich
Bürgermeister

Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. 
beschließt die Änderung des Geltungsbe-
reiches des aufzustellenden Bebauungs-
planes „Nr. 18 Zschopautal/Landesgarten-
schau“ (Änderung zu den Aufstellungs- 
beschlüssen 3.0-299/2014/1 und 3.1-
374/2015). 

Dieser erstreckt sich nunmehr in Abstand 
vom Mühlgraben zum Kreuzungspunkt der 
B 169 mit der B 180 die Bebauung am Auen-
weg einschließend, dann weiter die B 169 
bis zum Grundstück Äußere Chemnitzer 
Straße 24 und den Fluss entlang wieder zu-
rück. 

Der Geltungsbereich umfasst eine Fläche 
von 8,11 ha und soll die Ziele zur Landes-
gartenschau 2019 und die Entwicklung der 
Zschopauaue im näheren Bereich sichern. 
Im einzelnen sind folgende Flurstücke be-
troffen: Gemarkung Frankenberg: 1426/2; 

1426/3; 1426/4; 1435; 1436/1; 1437, teilwei-
se; 1438; 1439; 1440; 1441; 1442/1; 1442/2 
1443; 1444; 1445; 1446; 1447/1; 1447/2; 
1448; 1451/1, teilweise; 1497/2; 1497/3; 
1497/4; 1497/5; 1497/6; 1497/7; Gemarkung 
Gunnersdorf: 246/1; 247; 247/a; 247/d; 
250/5; 250/6; 250/7; 250/8; 250/9; 284/2; 
284/3; 285/1; 285/2; 286/1; 286/7; 286/8; 
286/9; 286/10; 286/11; 288/1.

Der geänderte Geltungsbereich ist auf dem 
der Anlage beigegebenen Lageplan genau 
umgrenzt. Dieser Plan ist Bestandteil des 
Beschlusses.

Der Beschluss wird hiermit bekannt ge-
macht. 

Frankenberg/Sa., 
den 5. September 2017

Firmenich, Bürgermeister

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsGemO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.03.2014 
(SächsGVBl. S. 146), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29.04.2015 
(SächsGVBl. S. 349), der §§ 2 und 9 Sächsisches Kommunalabga-
bengesetz (SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
26.08.2004 (GVBl. S. 418, ber. 2005 S. 306), zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 28.11.2013 (GVBl. S. 822), sowie des Sächsischen Ge-
setzes zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen (SächsKi-
taG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15.05.2009 (GVBl. S. 

225), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29.04.2015 (GVBl. S. 349) 
hat der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. in seiner Sitzung am 
23.08.2017 folgende 5. Änderungssatzung beschlossen:

Artikel I – Änderungsbestimmungen
Der § 4 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
Satz 1 – 3 bleibt unverändert bestehen. 
Der Elternbeitrag beträgt:

Bekanntmachung des Beschlusses zur 2. Änderung des Aufstellungsbeschlusses zum 
Bebauungsplan Nr. 18 „Zschopauaue/Landesgartenschau“ der Stadt Frankenberg/Sa.

5. Änderungssatzung 
zur Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in 
Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege der Stadt Frankenberg/Sa. vom 04.04.2007

Beitrag in EURO für einen Krippenplatz (0 bis 3 Jahre)

vollständige Familie oder Lebensgemeinschaft Alleinerziehende  
(allein m. dem Kind in einer Wohnung lebend)

1. Kind 100 % 2. Kind 60 % 3. Kind 20 % 1. Kind 90 % 2. Kind 50 % 3. Kind 10 %
bis 9 h 196,00 117,60 39,20 176,40 98,00 19,60
bis 6 h 131,00 78,60 26,20 117,90 65,50 13,10
bis 4,5 h 98,00 58,80 19,60 88,20 49,00 9,80
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Artikel II – Inkrafttreten
Diese 5. Änderungssatzung zur Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen und in Tagespflege der Stadt Frankenberg/Sa. tritt am 01.10.2017 in Kraft.

Frankenberg/Sa., den 24.08.2017
Firmenich, Bürgermeister

Vorstehende Satzung wird hiermit öffent-
lich bekannt gemacht. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass Satzungen, die unter  
Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zu Stande gekommen sind, ge-
mäß § 4 Abs. 4 SächsGemO ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zu Stande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn 

1.  die Ausfertigung der Satzung nicht oder 
fehlerhaft erfolgt ist,

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzungen, die Genehmigung oder die 

Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet hat oder
 b) die Verletzung der Verfahrens- oder 

Formvorschrift gegenüber der Gemein-
de unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 
geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 
jedermann diese Verletzung geltend ma-
chen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, 
wenn bei der Bekanntmachung der Sat-
zung auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften und die 
Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. 

Firmenich, 
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

1. Am 24. September 2017 findet die Wahl 
zum 19. Deutschen Bundestag statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Frankenberg/Sa. ist in 
folgende 10 Wahlbezirke eingeteilt:

 Wahlbezirk 170 (Wahlraum 01) 
 Haus der Vereine, Bahnhofstraße 1, 
 09669 Frankenberg/Sa.
 Wahlbezirk 171 (Wahlraum 02)
 Bildungszentrum, Klassenzimmer 107, 

Max-Kästner-Straße 21, 
 09669 Frankenberg/Sa.
 Wahlbezirk 172 (Wahlraum 03) 
 Bildungszentrum, Dreifeldsporthalle, 

Max-Kästner-Straße 16, 
 09669 Frankenberg/Sa.
 Wahlbezirk 173 (Wahlraum 04)
 Martin-Luther-Gymnasium, Haus 2, 

Humboldtstraße 8, 
 09669 Frankenberg/Sa.
 Wahlbezirk 174 (Wahlraum 05)
 Erich-Viehweg-Oberschule, Mehrzweck-

raum, Altenhainer Straße 34, 
 09669 Frankenberg/Sa.
 Wahlbezirk 175 (Wahlraum 06)
 Galerie Gutenbergstraße, Gutenberg-
 straße 39a, 09669 Frankenberg/Sa.
 Wahlbezirk 176 (Wahlraum 07)
 Bürgerhaus Irbersdorf , Hauptstraße 8, 

09669 Frankenberg/Sa.
 Wahlbezirk 177 (Wahlraum 08)
 Bürgerhaus Dittersbach, Dorfstraße 14, 

09669 Frankenberg/Sa.
 Wahlbezirk 178 (Wahlraum 09)
 Bürgerhaus Langenstriegis, 
 Kirschallee 8, 09669 Frankenberg/Sa.

 Wahlbezirk 179 (Wahlraum 10)
 Kita Mühlbach, Sportraum, Frankenber-

ger Straße 60, 09669 Frankenberg/Sa.
 In den Wahlbenachrichtigungen, die den 

Wahlberechtigten in der Zeit vom 
23.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der 
Wahlberechtigte zu wählen hat.

 Die Briefwahlvorstände treten zur Er-
mittlung des Briefwahlergebnisses um 
18.00 Uhr im Rathaus der Stadt Franken-
berg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/
Sa., Zimmer 204, 206 und 208 zusam-
men.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem 
Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in 
dessen Wählerverzeichnis sie eingetra-
gen ist.

Beitrag in EURO für einen Kindergartenplatz (3 Jahre bis Schuleintritt)

vollständige Familie oder Lebensgemeinschaft Alleinerziehende 
(allein m. dem Kind in einer Wohnung lebend)

1. Kind 100 % 2. Kind 60 % 3. Kind 20 % 1. Kind 90 % 2. Kind 50 % 3. Kind 10 %
bis 9 h 111,00 66,60 22,20 99,90 55,50 11,10
bis 6 h 74,00 44,40 14,80 66,60 37,00 7,40
bis 4,5 h 55,00 33,00 11,00 49,50 27,50 5,50

Beitrag in EURO für einen Hortplatz (Schuleintritt bis 4. Klasse)

vollständige Familie oder Lebensgemeinschaft Alleinerziehende 
(allein m. dem Kind in einer Wohnung lebend)

1. Kind 100 % 2. Kind 60 % 3. Kind 20 % 1. Kind 90 % 2. Kind 50 % 3. Kind 10 %
bis 6 h 66,00 39,60 13,20 59,40 33,00 6,60
bis 5 h 55,00 33,00 11,00 49,50 27,50 5,50
bis 4 h 44,00 26,40 8,80 39,60 22,00 4,40

Berichtigung der Öffentlichen Wahlbekanntmachung vom 25.08.2017
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 Die Wähler haben die Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder 
Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der 
Wahl abgegeben werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzet-
teln. Jeder Wähler erhält bei Betreten 
des Wahlraums einen Stimmzettel aus-
gehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und 
eine Zweitstimme.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter 
fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem 
Druck die Namen der Bewerber der zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwendet, auch dieser, 
bei anderen Kreiswahlvorschlägen au-
ßerdem des Kennworts und rechts von 
dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem 
Druck die Bezeichnung der Parteien, so-
fern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch dieser, und jeweils die Namen 
der ersten fünf Bewerber oder Bewerbe-
rinnen der zugelassenen Landeslisten 
und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung.

 Der Wähler gibt

 seine Erststimme in der Weise ab, dass 
er auf dem linken Teil des Stimmzet-
tels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
chem Bewerber sie gelten soll,

 und seine Zweitstimme in der Weise ab, 
dass er auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels (Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler in ei-
ner Wahlkabine des Wahlraums oder in 
einem besonderen Nebenraum gekenn-
zeichnet und in der Weise gefaltet wer-
den, dass seine Stimmabgabe nicht er-
kennbar ist. In der Kabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im An-
schluss an die Wahlhandlung erfolgende 
Ermittlung und Feststellung des Wahler-
gebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl im Wahlkreis, in 
dem der Wahlschein ausgestellt ist

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen 
Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss 

sich von der Gemeindebehörde einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Stimmzettelumschlag sowie einen amt-
lichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und seinen Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel (im verschlossenen Stimmzette-
lumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der 
Wahlbrief kann auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich 
ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlge-
setzes).

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder 
mit Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuches).

Frankenberg/Sa., den 15. September 2017

Die Gemeindebehörde
Firmenich, Bürgermeister

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Bildung

21. OKTOBER 2017, 10.00 – 18.00 UHR
Bildungszentrum Frankenberg/Sa., 
Max-Kästner-Str. 21
www.bewhatever.de

Nach dem Motto #beWhatever – du kannst 
alles sein – wollen wir den Jugendlichen in 
einem innovativen, vernetzenden Ansatz 
einer Jobmesse gemeinsam mit den Unter-

nehmen vermitteln, wie sich Arbeit anfühlt, 
wie sie aussieht, schmeckt und riecht.
DABEI SEIN – INFORMIEREN – MITMACHEN

Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V.

Im Hort der Astrid-Lindgren-Grundschule 
ist das erste Modul der Gewaltprävention 
für alle Kinder der 4. Klassen gestartet. Der 
durchführende anerkannte Verein für Akti-
vität und Prävention (www.aktiv-gegen- 
gewalt.de) wird zwar unterstützt und ge-
fördert vom Sächsischen Ministerium für 
Kultus, der Unfallkasse Sachsen, KKH und 
Professional Security Service, doch eine 
Restsumme blieb trotzdem offen. Gemein-
sam mit dem Bildungsverein Frankenberg/
Sa. konnten wir viele Frankenberger Spon-
soren finden, die das professionelle Ge-
waltpräventions- und Sozialkompetenz-
projekt unterstützten. Vielen herzlichen 
Dank. 

Mit viel Energie, Spannung und  Neugier 
tasteten sich alle Beteiligten an das Thema 
heran. Das Projekt, welches in 6 Modulen 
aufgebaut ist, beinhaltet Trainings für: Wis-
sen und Sensibilisierung, Kommunikation 
und Interaktion, Emotionen, Werte, Nor-
men und Ziele, Konflikte, Strategie und 
Deeskalation, Anti-Impulsiv sowie Selbst-
verteidigung und Eigenschutz. 

Es gab einen Wechsel zwischen aktiven 
und theoretischen Frequenzen. Das prak-
tische Wissen und die lebenswertorien-
tierten Beispielen der Trainer ließen das 
Thema schnell zu einer ernsten Sache wer-
den. Zum Schluss war es so still, dass man 

eine Stecknadel hätte fallen hören kön-
nen.  

Woher kam der Gedanke dieses Projektes? 
In den Sitzungen des Kinderparlamentes 
wurden immer wieder Probleme der Grenz- 
überschreitungen, des Mobbings und der 
Ausgrenzung unter den Kindern angespro-
chen. Probleme, die es sicherlich nicht nur 
an unserer Schule/Hort gibt. Aber uns ist es 
wichtig, dass die angesprochenen Themen 
der Kinder aufgegriffen werden und mög-
lichst schnell nach Lösungen gesucht wird.

Ines Klein

AUSBILDUNG – STUDIUM – BERUF

Aktiv gegen Gewalt
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Donnerstag, 21.09.2017, 19.30 Uhr 
VORTRAG / KONZERT 
Mississippi – Eine Reise in den tiefen 
Süden der USA

Mississippi ... Vom Winde verweht, Tom Sa-
wyer, New Orleans, der Blues, Baumwoll-
felder, Soulfood und Jazzmusik, all das 
verbindet man mit dem „Deep South“, 
dem Süden der USA. Doch wer war schon 
einmal dort?
Richie Arndt, gerade mit dem „BiG Blues 
Award“ ausgezeichnet, machte sich im 
Sommer 2014 auf den Weg zu den Ursprün-
gen von Blues, Rock'n'Roll und Jazzmusik. 
In einer multimedialen Lesung, begleitet 
von seiner Akustikgitarre und Fotografien 
seiner spannenden Mississippi-Reise, bringt 
uns der international gefragte Gitarrist und 
Sänger den tiefen Süden der USA mit einer 
Mischung aus Audiovisionsreportage und 
Konzert näher – und ganz nebenbei gibt es 
eine Menge Musikgeschichte und Bildungs-
entertainment. 
VVK: 13,00 Euro / AK: 16,00 Euro

Sonntag, 24.09.2017, 10.00 Uhr  
KINDERKINO
Kinderflimmerkiste: Biene Maja
Die kleine Biene Maja lebt mit ihren Freun-
den „in einem unbekannten Land“, wie es 
schon die von Karel Gott gesungene Titel-
melodie weiß. 
Gemeinsam mit dem verträumten Willy 
und dem Grashüpfer Flip erlebt sie span-
nende Abenteuer auf ihrer großen Wiese 
und gerät durch ihre Sorglosigkeit auch 
manchmal ein bisschen in Gefahr. 
Doch ihre Freunde können sie jedes Mal vor 
Schlimmerem bewahren.
VVK: / AK: Kinder 2,50 €, Erw.: 3,50 €

Mittwoch, 27.09.2017, 15.00 Uhr 
FRANKENBERGER KRÄNZL 
Wezelbach Musikanten
„Mal zünftig mal modern“ heißt das Motto, 
dem die Wezelbacher seit nun schon dreißig 
Jahren treu geblieben sind, und welches 
auch heute noch als bester Garant für ein be-
geistertes Publikum steht. Vom „Anton aus 

Tirol“ bis zum „Holzmichl“ sind alle „Origina-
le“ der Hitparaden mit dabei. Vom Schunkel-
walzer bis zum Mitternachtstango, vom Ol-
die bis zum Disco-Hit, vom langsamen Walzer 
bis zur Samba – alles was das Herz und Ohr 
begehrt, wird von der Drei-Starke-Männer-
Band humorvoll präsentiert!
VVK: 8,50 €; AK: 9,50 €

Samstag, 30.09.2017, 19.30 Uhr 
TANZABEND
Stadtpark life mit Happy Feeling

Unsere Reihe „STADTPARK life“ wendet sich 
an alle, die das Leben genießen und das 
Tanzbein schwingen möchten. Einfach mal 
den Alltag hinter sich lassen, mit Freunden 
und Bekannten den Abend genießen. Für 
die Musik an diesem Abend sorgt die Band 
HappyFeeling, die Live-Musik von Pop bis 
Party-Hits der letzten 30 Jahre spielen. 
VVK: 11,00 €; AK: 14,00 €

Freitag, 06.10.2017, 16.00 Uhr  
VOLKSMUSIK
SCHÄFERSTADEL unterwegs

Sie zählen zweifellos seit vielen Jahren zu 
den Top Ten der Volksmusik. Bianca, Carla, 
Michael und Urschäfer Uwe, besser bekannt 
als die Schäfer. Mit dabei sind Stars wie  
Angela Wiedl, eine der ganz großen Stim-
men der Volksmusik und ihr Bruder Richard 
Wiedl, der sie in die Welt der Klassik und 
Operette entführen wird. Dazu laden sie die 
Schäfer zum „Schäferstündchen“ und das 
natürlich mit ihren schönsten, bekanntes-
ten und neusten Liedern.
VVK: PK 1: 39,60 Euro; PK 2: 37,00 Euro 
AK: PK 1: 42,60 Euro; PK 2: 40,00 Euro

Freitag, 13.10.2017, 19.30 Uhr  
Stadtpark-Club: DIRK ENDE in concert 
– Der deutsche Leonard Cohen
Dirk Ende ist ein Vollblutmusiker der seine 
Musik lebt. Inspiriert durch Songs von Welt-
klassekünstlern wie Simon & Garfunkel, Le-
onard Cohen, Cat Stevens, Reinard Mey, 
Westernhagen und vielen anderen, schreibt 
er die meisten seiner Titel selbst. Die Songs 
überdauerten alle Trends, weil die Melodien 
unverwechselbar sind. Der Ein oder Andere 
wird sich sicherlich in seinen Texten wieder-
finden, ganz sicher aber wird man von sei-
ner Bühnenpräsenz mitgerissen sein!

Mittwoch, 18.10.2017, 19.30 Uhr  
3D-MULTIVISIONSSHOW Südafrika
Erleben Sie Afrika wie Sie es noch nie gese-
hen haben! An Land, aus der Luft und Unter-
wasser. Direkt einhergehend mit den beiden 
größten Tiermigrationen der Welt. Gewürzt 
mit tiefgreifenden Reportagen, die Einblicke 
verschaffen in das, was sich hinter den Kulis-
sen abspielt. Vier Jahre Produktionszeit – die 
neueste und bislang aufwendigste Live 
3D-Reportage von Stephan Schulz.
VVK: 12,00 €; AK: 15,00 € inkl. 3D-Brille

HINWEIS: Die für den 04.11.2017 geplante 
Veranstaltung „A Taste of Ireland & The Cel-
tic Kings“ entfällt lt. Information durch den 
Veranstalter. Bereits gekaufte Karten wer-
den im Büro der Veranstaltungs- und Kultur 
GmbH im Hammertal 3 zurückgenommen.

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo./Mi./Fr.    9.00 – 12.00 Uhr
Di./Do.     9.00 – 12.00 Uhr und 
 13.00 – 17.30 Uhr
Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

Kultur
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Steffen Kunze übergab der 1. Männermannschaft einen neuen Satz 
Präsentationsanzüge. Die Mannschaft und die Verantwortlichen 
des Teams bedanken sich und freuen sich auf die neue Saison in 
der Landesklasse.
An dieser Stelle möchten wir uns herzlichst bei unseren Sponsoren 
– Deutsche Vermögensberatung Steffen Kunze und Team 
– Auto-Richter GmbH 
– Metallbau Sebastian Schönbrunn
für die Zuwendung und das entgegengebrachte Vertrauen bedan-
ken und hoffen weiterhin auf eine exzellente sowie partnerschaft-
liche Zusammenarbeit!

Sebastian Schönbrunn

Sport

Vom 2. bis 3. September fanden in Niesky die Landesmeister-
schaften im Zehnkampf der Senioren statt. Auch zwei Vorwärt-
sathleten aus Frankenberg/Sa. machten sich auf den Weg in die 
Oberlausitz und beide kamen mit Gold geschmückt zurück. In 
der M30 siegte Matti Herrmann souverän und mit neuem Mee-
tingrekord von 6511 Punkten. In der M55 siegte Lutz Herrmann. 
Maike Hecker ging beim Länderkampf Sachsen – Böhmen – 

Schlesien im Stabhochsprung der W 15 an den Start und ge-
wann mit einer Höhe von 2,50 m und holte wertvolle Punkte für 
Sachsen.

Die Einzelergebnisse können Sie unter www.frankenberg-sach-
sen.de/Vereine nachlesen.

Petra Herrmann

51 Wettkämpfer standen am kühlen Morgen des 3. September 2017 
auf einem toll hergerichteten Sportplatz, um ihre Kräfte im Drei-
kampf zu messen. Den Anfang machten unsere Jüngsten im 
30-m-Lauf. Die Strecken steigerten sich über 50, 60 und 75 m auf 
für manche sehr lange 100 m. Die weiteren Disziplinen waren für 
die Kleinen Ballwurf, die Jugendlichen und die Erwachsenen Ku-
gelstoß und für alle der Weitsprung. Am Nachmittag begannen 
sechs Volleyballmannschaften ihr anstrengendes Turnier „Jeder 
gegen jeden“. Zeitgleich konnten die Kinder ihre Höhentauglich-
keit und Geschicklichkeit beim Kistenklettern unter Beweis stel-
len. Hier siegte Josi Leonie Bergt mit 14 Kisten, gefolgt von Tilman 
Milde und Max Neubert. 
Beim Tauziehen hatten die LSV Bulls die Nase vorn, die Feuerwehr 
Schönerstadt verwies den SV Mühlbach auf den dritten Platz. Bei 
den Frauen siegten erwartungsgemäß die Tauziehgen, auch wenn 
sich die Powerfrauen aus Mühlbach kräftig wehrten. 
Die sportlichste Dame war wie im letzten Jahr Juliette Eser, gefolgt 
von Celine und Claudia Schmidt. Bei den Herren siegte Frank 
Lagatz, dicht vor Toni Felix Mallack und Rolf Weinhold. Von den ins-
gesamt 16 angetretenen Familien konnte sich ganz oben auf das 
Siegertreppchen die Familie Lagatz/Schönherr stellen, auf den 
Plätzen zwei und drei waren die Familien Uhlemann und Nebe. 
Bei den Volleyballern hatte nach spannenden Spielserien die 
Mannschaft von Turbine die meisten Punkte. Ganz knapp dahinter 
lagen die Kanuten, auf Platz drei kamen die Mühlbacher „Senio-
ren“. 
Den ausführlichen Artikel können Sie unter www.franken-
berg-sachsen.de/Vereine nachlesen.

Weinhold

Neue Kleidung für die 1. Männermannschaft 
des SV Barkas 1984 e.V. Frankenberg

Mühlbacher Sporttag 2017 wieder ein voller 
Erfolg

Landesmeisterschaften im Zehnkampf der Senioren
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Wir gratulieren nachträglich unseren Jubilaren

aus Frankenberg
Frau Helga Vogt  zum 80. Geburtstag am 27.08.2017
Frau Hanna Rau  zum 85. Geburtstag am 29.08.2017
Herrn Wilhelm Bergauer zum 75. Geburtstag am 30.08.2017
Herrn Walter Klöden zum 70. Geburtstag am 31.08.2017
Frau Helga Sonnenberg zum 70. Geburtstag am 31.08.2017
Frau Helga Altmann zum 75. Geburtstag am 01.09.2017
Frau Ingrid Pluschke zum 70. Geburtstag am 06.09.2017
Herr Diethelm Töppel zum 80. Geburtstag am 06.09.2017
Frau Ingeborg Laßner zum 85. Geburtstag am 07.09.2017
Frau Waltraud Seidel zum 70. Geburtstag am 07.09.2017
Frau Gerda Weniger zum 80. Geburtstag am 07.09.2017
Herr Eberhard Rauch zum 80. Geburtstag am 08.09.2017
Frau Silvia Bubel  zum 70. Geburtstag am 09.09.2017
Frau Ursula Fischer zum 70. Geburtstag am 09.09.2017
Herr Günter Troll  zum 70. Geburtstag am 09.09.2017
Frau Elke Mücklisch zum 70. Geburtstag am 10.09.2017
Herr Reinhardt Pfeiffer zum 80. Geburtstag am 10.09.2017
Herr Diethard Kretschmer zum 75. Geburtstag am 11.09.2017

Frau Regina Kretzschmar zum 70. Geburtstag am 11.09.2017
Frau Elfride Mühl  zum 95. Geburtstag am 12.09.2017
Herr Walter Siems  zum 75. Geburtstag am 12.09.2017
Frau Edith Ambronn zum 75. Geburtstag am 13.09.2017

aus Sachsenburg
Frau Brigitte Telschow zum 75. Geburtstag am 25.08.2017
Herr Lutz-Ingo Wandel zum 75. Geburtstag am 14.09.2017

aus Altenhain
Herrn Wolfgang Kunze zum 70. Geburtstag am 28.08.2017

aus Mühlbach
Herr Hans-Peter Benndorf zum 75. Geburtstag am 01.09.2017
Frau Birgit Auerbach zum 70. Geburtstag am 03.09.2017
Herr Jürgen Richter zum 85. Geburtstag am 03.09.2017

aus Dittersbach
Herr Gottfried Nitzsche zum 80. Geburtstag am 06.09.2017
Frau Helga Nebe   zum 80. Geburtstag am 11.09.2017

Gratulation an die Jubilare

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Standesamtliche Nachrichten

 Geburten:

18.08.2017 Marc Malessa 

 

 Eheschließungen:
12.08.2017  Cindy Müller und Felix Richter,  
 Scheffelstr. 10, Frankenberg/Sa.

19.08.2017 Kristin Finsterbusch und Frank Morgenstern,  
 Schönborner Str. 15 A, Frankenberg/Sa.,  
 OT Sachsenburg

19.08.2017 Nadine Peggy Zahn und Steve Mallack,  
 Dr.-Bruno-Kochmann-Str. 2, Frankenberg/Sa.

19.08.2017 Mareike Namyslik und Tilo Robert Marbach,  
 Mühlbergring 49, Frankenberg/Sa., OT Mühlbach

19.08.2017 Peggy Quandt geb. Korbmacher und Marcel Weiß,  
 Poststr. 41 , 83119 Obing

02.09.2017 Anne Marlen Dieckhoff und Andrzej Rydzik,  
 Dahlienweg 3, Frankenberg/Sa., OT Mühlbach 

 Sterbefälle:
09.08.2017  Christel Lotte Herta Kunz, 79 Jahre,  
 Einsteinstr. 2, Frankenberg/Sa.
11.08.2017  Kurt Hans Schellenberg, 78 Jahre,  
 R.-Schumann-Str. 10, Frankenberg/Sa.
22.08.2017  Lieselotte Gerda Ranft geb. Jähnig, 90 Jahre,  
 Einsteinstr. 2, Frankenberg/Sa.
27.08.2017  Herbert Rolf Bischoff, 66 Jahre,  
 Auenweg 8, Frankenberg/Sa.
04.09.2017  Hans Dieter Kempe, 75 Jahre,  
 Merzdorfer Str. 30, Lichtenau

Ute Nebe, Leiterin Standesamt

Aus den Ortsteilen

Ortschaftsratssitzung Mühlbach/Hausdorf

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger aus Mühlbach/Hausdorf, 
zu der nächsten öffentlichen Ortschaftsratssitzung lade ich Sie 
herzlich am Mittwoch, den 27.09.2017, um 19.00 Uhr, in die Sport-
gaststätte Engelmann ein.

Tagesordnung:
- Trauerhalle Friedhof Hausdorf 
- Straßenbau Mühlbach 
- Bürgerfragestunde

Heiko Heilmann, Ortsvorsteher

Ortschaftsratssitzung Altenhain

Sehr geehrte Einwohner der Ortschaft Altenhain,
zu der am Dienstag, den 19.09.2017, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 
Altenhain stattfindenden öffentlichen Ortschaftsratssitzung lade 
ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung: 
1. Zuarbeit für die Stadtverwaltung Frankenberg
2. Allgemeines
3. Anfragen von Bürgern

Werner Lesch, Ortsvorsteher
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Vereinsbeiträge

Bürgerinformation

Am 7. Oktober 2017 
führt die Landes-
gartenschau Fran-

kenberg/Sa. gGmbH einen Tag der offe-
nen Baustelle durch. Ab 13.00 Uhr 
können Sie einen Einblick in das aktuelle 
Baugeschehen in den zukünftigen „Para-

diesgärten Mühlbachtal“ erhalten. Der 
Treffpunkt ist an der Baustellenzufahrt 
aus Richtung Sachsenstraße. Bitte be-
nutzen Sie die Parkmöglichkeiten am 
Stadtpark, unmittelbar am Gelände gibt 
es keine Parkplätze. Der Eintritt ist frei. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Weite-

re Informationen erhalten Sie unter 
www.lgs-frankenberg.de.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Pressestelle und Landesgartenschau 
Frankenberg/Sa. gGmbH

Die Abende werden länger, es ist wieder Ki-
no-Zeit. Das „Welt-Theater“ startet in die 
Herbstsaison mit einem „Kinotag“, der den 
Gästen und ihren per Publikumsvotum ab-
gegebenen Filmwünschen gewidmet ist. In 
der Kindergunst ganz nach oben auf das 
„Treppchen“ haben es zwei bekannte 
Trickfilmfiguren geschafft: Bolek und Lo-
lek geben sich um 15.00 Uhr die Ehre, um 
im Wilden Westen sowie im feurigen Spani-
en für Recht und Ehre zu streiten.  

Nach der Familienvorstellung folgt zur 
besten Vorabendstunde um 17.00 Uhr ein 

Vortrag, der sich auf unterhaltsame Art und 
Weise mit den Freizeitangeboten der Stadt 
Frankenberg/Sa. auseinandersetzt. „Eine 
Stadt, in der viel los ist – man muss nur 
hingehen“ wird begleitet von tänzerischen 
Einlagen und musikalischer Untermalung 
am Klavier. Hierzu sind alle Einwohner der 
Stadt Frankenberg/Sa. herzlich eingela-
den! In dem Vortrag lernen Sie die vielfälti-
gen Veranstaltungen und Freizeitangebote 
der Stadt und deren Ortsteile kennen.

Der Wunschfilm unserer treuen Theater-
gäste holt um 19.30 Uhr einen der großen 

Klassiker des Western-Genres zu uns auf 
die Leinwand: John Wayne reitet als „Der 
schwarze Falke“ in einem Epos aus dem 
Jahre 1956, welcher 40 Jahre später von 
deutschen Regisseuren zum „besten Film 
aller Zeiten“ gekürt worden ist. Im 
„Welt-Theater“ erleben Sie das Spektakel 
selbstverständlich in traditioneller 35 mm- 
Qualität.             
Auf ein Wiedersehen am 23. September 
freut sich Ihre Interessengemeinschaft 
„Welt-Theater Frankenberg/Sa.“ e.V. 

Falk-Uwe Langer, Vereinsvorsitzender           

Das Seniorenheim St. Katharina und die 
Kindertagesstätte „Triangel“ veranstalte-
ten am 25.08.2017 den ersten Tag der Ge-
nerationen. Am Freitagvormittag starte-
ten viele lustige Aktionen für Groß und 

Klein im Außengelände beider Einrichtun-
gen.
Beim Dosenwerfen, an der Bastelstraße, 
beim gemeinsamen Domino und Memory 
spielen gab es einen regen Austausch zwi-
schen Kindern und SeniorenInnen. So er-
fuhren die Kinder, welche Spiele früher ge-
spielt wurden, als die SeniorenInnen selbst 
noch Kinder waren. 
Die Kinder freuten sich besonders über das 
„Äffchenspiel“, welches ihnen durch ihre 
regelmäßigen Besuche im Seniorenheim 
bereits vertraut war. 
Regelmäßige Begegnungen zwischen den 
Bewohnern des Seniorenheimes und  Mäd-
chen und Jungen der Kindertagesstätte 
Triangel gibt es schon seit der Eröffnung 

des Seniorenheimes im September 2015. 
Ein schönes Ritual ist das gemeinsame Sin-
gen zu Beginn der wöchentlichen Treffen.  

Bianka Oehme, Heimleitung

Tag der offenen Baustelle auf dem Landesgartenschau-Gelände!

Am 23. September ist Kinotag!

Gemeinsam mit dem Frauennetzwerk Mit-
telsachsen unter Führung der Gleichstel-
lungsbeauftragten des Landkreises Mittel-
sachsen, Frau Schrenk, führen wir auch in 
diesem Jahr wieder eine Frauenwoche 
durch.

Donnerstag, 21.09.2017, 9.00 Uhr in der 
Begegnungsstätte „Eva Becker“ im Ver-
einshaus „Was tun, um sich vor Dieb-

stahl, Betrug und Einbruch zu sichern“ 
– Eine Veranstaltung mit der Polizeidirekti-
on Chemnitz

Donnerstag, 05.10.2017, 15.00 Uhr ge-
meinsam mit den Landfrauen in den Räu-
men der Geschäftsstelle der Landfrauen, 
Winklerstr. 34 „Kleiner kulinarischer 
Ausflug in die Welt der Kräuter“ mit der 
sächsischen Kräuterfee, Frau Künzel

Diese Veranstaltungen sind kostenfrei.
Für die kulinarische Veranstaltung bitten 
wir bis 28.09.2017 um telefonische Anmel-
dung in der Begegnungsstätte „Eva Becker“ 
unter 037206/70317.

Das Team der 
 Begegnungsstätte  

„Eva Becker“

„Herbstzeit“ ist „Frauenzeit“

Tag der Generationen – Jung und Alt vereint
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Zur nunmehr 13. Weißbiermeile und der 
11. Zwergenmeile luden die Altenhainer 
Weißbierfreunde mit Unterstützung des SV 
Altenhain alle kleinen und großen Lauf-
freunde ein.

Die 10 km-Runde um den Harrasfelsen ab-
solvierten 42 Starter und die 2 Kinderläufe 
der Zwergenmeile 22 Kinder.

Der Sieger bei den Herren und somit alter 
und neuer Wanderpokalbesitzer für 1 Jahr 
ist André Kirmse vom TSV 1888 Falkenau in 
35:41 min. Siegerin bei den Damen wurde 
erstmalig Karoline Bauer vom Chemnitzer 

LV Megware. Auch hier gab es den Wander-
pokal mit nach Hause.

Schnellster bei den Kindern U12 ist Bruno 
Storb, die Wertung bei den Mädchen ging 
an Tamina Tausch. Beim Bummilauf hatte 
mit Maja Pflugbeil, ein Mädchen, die Jungs 
hinter sich gelassen, die Gene kommen si-
cher vom Vater, auch er war bei uns am 
Start. Die Platzierungen in den AK's bitten 
wir bei Interesse unter www.weissbier-
freun.de nachzulesen.
Ein großer Dank geht wieder an unsere 
Sponsoren, an die Vereinsmitglieder der 
Weißbierfreunde sowie an die Frauen des 
SV Altenhain.

Achim Bausch

Vor gut 3 Monaten fand sich in unserer Feuerwehr eine Truppe von 
8 Feuerwehrkameradinnen und -kameraden zusammen, die sich 
dem Thema Öffentlichkeitsarbeit widmet. Die Problematik, wie 
momentan in vielen freiwilligen Wehren, ist der Nachwuchs. Dabei 
ist nicht unbedingt die Jugend gemeint, sondern ganz speziell 
weibliche und männliche Einwohner, die sich für das Thema Feuer-
wehr begeistern und sich vorstellen können, ehrenamtlich mitzu-
wirken. Dabei gibt es bei uns viele gute Ideen und Ansatzpunkte, 
wie wir das Thema angehen wollen.

Der erste Punkt wurde nun bereits verwirklicht und wir konnten 
am Montag, dem 21.08.2017, unser Rollup-Banner in Empfang neh-
men und vor der gesamten Mannschaft präsentieren. Wir hoffen, 
dass wir damit bei Veranstaltungen in der Stadt und der näheren 
Umgebung etwas gezielter auf uns aufmerksam machen können. 

Auch wird in nächster Zeit dieser Banner an 
verschiedenen, wechselnden Orten in der 
Stadt zu finden sein. Vielleicht kann sich ja 
der ein oder andere doch vorstellen, bei 
uns mitzumachen.  
An dieser Stelle geht ein besonderer Dank 
an die Firma V. Kluge GmbH Motorgeräte 
und Baumaschinen Vermietung und an 
Herrn Jörg Hommel, für die finanzielle Un-
terstützung unseres Projektes „Rollup- 
Banner“.

Team Öffentlichkeitsarbeit der  
Feuerwehr Frankenberg/Sa.

Pferdesport vom Feinsten gab es am 
12./13.08.17 in Langenstriegis auf der Anla-
ge an der Hausdorfer Straße und der Ge-
ländestrecke entlang der Kirschallee zu 
sehen. Unter der Leitung der engagierten 
Vereinsmitglieder des Langenstriegiser 
Sportvereins hatte das Turnier keine Wün-
sche offen gelassen. Es waren 700 Nennun-
gen mit 380 Pferden eingegangen, was für 
den Veranstalter und Richter ein Pensum 
an Arbeit bedeutete und mit Bravour ge-
meistert wurde.

Den ausführlichen Bericht und alle Ergeb-
nisse lesen Sie unter www.franken-
berg-sachsen.de/Vereine.

Der LSV „Grün-Weiß“ bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Sponsoren, Vereinsmit-
gliedern, freiwilligen Helfern, die mit Ihrem 
tollen Engagement das Langenstriegiser 
Reitturnier wieder einmal zu einem Erleb-
nis machten.

Kathleen Tenzler

Erfolgreiches Reitturnier in Langenstriegis

Altenhainer Weißbiermeile 2017

Neues von der Öffentlichkeitsarbeit der Freiwilligen Feuerwehr Frankenberg/Sa.

Lehrgang „Erste-Hilfe-Ausbildung“ 
(für die Bevölkerung) 

Am Sonnabend, den 23. September 2017, findet von  
08.00 bis 16.00 Uhr im DRK-Schulungsraum Frankenberg, 
Haus der Vereine, Bahnhofstr. 1, der nächste Lehrgang  
„Erste-Hilfe-Ausbildung“ für Führerscheinbewerber und be-
triebliche Ersthelfer statt.

Interessenten können sich über folgende  
Internet-Seite anmelden: www.dl-hc.drk.de 
oder telefonisch in der DRK-Kreisgeschäfts-
stelle unter 037207/6890.

Detlev Brantl
Vorsitzender des DRK-Ortsvereines
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Aufgrund von § 2 Absatz 2 in Verbindung 
mit §§ 13 Absatz 2 Buchstabe a und 43 der 
Kirchgemeindeordnung der Evangelisch- 
Lutherischen Landeskirche Sachsens 
(KGO) vom 13. April 1983 (ABl. S. A 33) in 
der jeweils geltenden Fassung und § 12 Ab-
satz 1 der Rechtsverordnung über das 
kirchliche Friedhofswesen in der Evange-
lisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens 
(Friedhofsverordnung – FriedhVO) vom  
9. Mai 1995 (Amtsblatt 1995, S. A 81) hat die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bockendorf-Lan-
genstriegis die folgende Gebührenord-
nung für ihre Friedhöfe in Bockendorf und 
in Langenstriegis beschlossen:

§ 1 Allgemeines
Für die Benutzung des Friedhofes und sei-
ner Einrichtungen sowie für sonstige in § 8 
aufgeführte Leistungen der Friedhofsver-
waltung werden Gebühren nach dieser Ge-
bührenordnung erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner der Benutzungsge-

bühr ist
1.  wer die Bestattung oder sonstige ge-

bührenpflichtige Leistung nach dieser 
Ordnung beantragt oder durch ihm zu-
rechenbares Verhalten ausgelöst hat,

2.  wer das Nutzungsrecht an einer Grab- 
stätte erworben oder verlängert hat,

3.  wer die Gebührenschuld gegenüber der 
Friedhofsverwaltung durch schriftliche 
Erklärung übernommen hat oder wer 
für die Gebührenschuld eines anderen 
kraft Gesetzes haftet.

(2) Gebührenschuldner der Verwaltungs-
gebühr ist

1. wer die Verwaltungshandlung veran-
lasst oder in wessen Interesse sie vorge-
nommen wird,

2.  wer die Gebührenschuld gegenüber der 
Friedhofsverwaltung durch schriftliche 
Erklärung übernommen hat oder wer 
für die Gebührenschuld eines anderen 
kraft Gesetzes haftet.

(3) Mehrere Gebührenschuldner sind Ge-
samtschuldner.

§ 3 Entstehen der Gebührenschuld
Die Gebührenschuld entsteht 
– für Benutzungsgebühren mit der Inan-

spruchnahme der jeweiligen gebühren-
pflichtigen Leistung.

– für Grabnutzungsgebühren sowie Fried-
hofsunterhaltungsgebühren mit der 
Verleihung des Nutzungsrechtes für die 
gesamte Nutzungsdauer der Grabstätte 
oder mit der Festlegung der Verlänge-
rung des Nutzungsrechtes für den Zeit-
raum der gesamten Verlängerung der 
Grabstätte.

– für Bestattungsgebühren mit der Be-
stattung.

– für Verwaltungsgebühren mit der Vor-
nahme der Verwaltungshandlung.

§ 4 Festsetzung und Fälligkeit 
(1) Die Gebühren werden nach Bekanntga-

be des schriftlichen Gebührenbescheids 
fällig und sind innerhalb der dort ange-
gebenen Zahlungsfrist an die Friedhofs-
kasse zu entrichten.

(2) Vor Zahlung der Gebühren oder Leis-
tung entsprechender Sicherheiten kön-
nen Bestattungen nicht verlangt wer-
den.

(3) Nutzungsgebühren sowie Gebühren für 
Gemeinschaftsgräber werden für die 
gesamte Nutzungszeit im Voraus erho-
ben.

(4) Aus Gründen der Verwaltungsvereinfa-
chung wird die Friedhofsunterhaltungs-
gebühr für einen Zeitraum von 1 Jahr im 
Voraus festgesetzt. Sie ist bis zum ange-
gebenen Datum auf dem Gebührenbe-
scheid des jeweiligen Erhebungsjahres 
fällig.

§ 5 Mahnung und Vollstreckung 
rückständiger Gebühren

(1) Für schriftliche Mahnungen ist der dafür 
anfallende Aufwand durch den Gebüh-
renschuldner zu erstatten.

(2) Rückständige Gebühren werden im Ver-
waltungszwangsverfahren eingezogen. 
Die Kosten der Vollstreckung hat der 
Vollstreckungsschuldner zu tragen.

§ 6 Stundung und Erlass von Gebühren
Die Gebühren können im Einzelfall aus Bil-
ligkeitsgründen wegen persönlicher oder 
sachlicher Härten gestundet sowie ganz 
oder teilweise erlassen werden.

§ 7 Gebührentarif
A Benutzungsgebühren
I. Gebühren für die Verleihung von Nut-
zungsrechten an Grabstätten
1. Reihengrabstätten
1.1 für Verstorbene vor Vollendung des  
 2. Lebensjahres  
 (Ruhezeit 20 Jahre) 190,00 €
1.2 für Verstorbene ab Vollendung 
  des 2. Lebensjahres  
 (Ruhezeit 20 Jahre) 380,00 €
2. Wahlgrabstätten  
 (Nutzungszeit 20 Jahre)
2.1 für Sargbestattungen
2.1.1 Einzelstelle                          510,00 €
2.1.2 Doppelstelle 1020,00 €
2.1.3 Dreifachstelle 1530,00 €
2.2 für Urnenbeisetzungen
2.2.2 für 1 oder 2 Urnen  510,00 €
2.3  Gebühr für eine Verlängerung des   

 Nutzungsrechts an Wahlgrabstätten  
 (Verlängerungsgebühr) pro Jahr für   
 Grabstätten
nach 2.1.1.  21,00 €
nach 2.1.2 42,00 €
nach 2.1.3 63,00 €
nach 2.2.2                                    21,00 €

II. Gebühren für die Bestattung:
(Verwaltungs- und Organisationsaufwand 
im Zusammenhang mit der Bestattung, 
Aufwand für Grabherstellung etc.)
1.1  Sargbestattung  
 (Verstorbene bis 2 Jahre) 390,00 €
1.2 Sargbestattung  
 (Verstorbene ab 2 Jahre)        580,00 €
1.3 Urnenbeisetzung                           260,00 €
1.4 musikalische Umrahmung /
 Kreuzträger      30,00 €

III. Umbettungen, Ausbettungen
Bei Umbettungen und Ausbettungen wird 
nach § 8 verfahren.

IV. Friedhofsunterhaltungsgebühr 
Zur Finanzierung der Kosten für die laufen-
de Unterhaltung der allgemeinen Fried-
hofsanlage wird von allen Nutzungsbe-
rechtigten (Inhaber eines Grabnutzungs- 
rechts) auf Dauer des Nutzungsrechtes 
eine jährliche Friedhofsunterhaltungsge-
bühr pro Grablager erhoben. Die Höhe der 
jährlichen Friedhofsunterhaltungsgebühr 
beträgt 16,00 € pro Grablager. 

V. Gebühr für die Benutzung der Kirche:
1. Gebühr für die Heizung der Kirche 
  30,00 €
2. Gebühr für die Benutzung der  
 Kirche (ohne Heizung) für Nicht- 
 Kirchenmitglieder 125,00 €

VI. Gebühren für Gemeinschaftsanlagen
Die Gebühren enthalten die Kosten für die 
Bestattung, Erstgestaltung, Grabmalge-
bühren, Pflegegebühren, Nutzungsgebüh-
ren und Friedhofsunterhaltungsgebühren 
für die Dauer der Ruhezeit (20 Jahre).
1. Gemeinschaftseinzelgräber (einheitlich  
 gestaltete Reihengräber)
1.1  für Sargbestattung 3560,00 €
1.2  für Urnenbestattung    2850,00 €

B Verwaltungsgebühren
1. Genehmigung für die Errichtung eines  
 Grabmals sowie anderer baulicher 
 Anlagen (z.B. Einfassungen) 
  35,00 €
2. Genehmigung für die  Veränderung   
 eines Grabmals oder der Ergänzung   
 von Inschriften oder anderer   
 baulicher Maßnahmen 35,00 €
3. Erteilung einer Berechtigungskarte an  
 einen Gewerbetreibenden  43,00 €

Friedhofsgebührenordnung (FriedhGO) der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis
für die Friedhöfe in Bockendorf und in Langenstriegis

Kirchennachrichten
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Sonntag, 17.09., 9.00 Uhr 
Erntedankfestgottesdienst mit  
Kindergottesdienst in Bockendorf, 
anschl. Kirchenkaffee

Sonntag, 24.09., 9.30 Uhr 
Erntedankfestgottesdienst mit  
Kindergottesdienst in Langenstriegis, 
anschl. Kirchenkaffee

Sonntag, 01.10., 9.00 Uhr  
Gottesdienst  
mit Kindergottesdienst  
in Bockendorf

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

4. Zweitausfertigung von 
 Bescheinigungen der  
 Friedhofsverwaltung 5,00 €
5. Umschreibung von  
 Nutzungsrechten 5,00 €

§ 8 Besondere zusätzliche Leistungen
Besondere zusätzliche Leistungen oder 
Kosten, für die kein Gebührentarif vorgese-
hen ist, werden von der Friedhofsverwal-
tung nach dem jeweiligen Aufwand be-
rechnet.

§ 9 Öffentliche Bekanntmachungen
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung und 

alle Änderungen hierzu bedürfen der öf-
fentlichen Bekanntmachung.

(2) Öffentliche Bekanntmachungen erfol-
gen im vollen Wortlaut im Amtsblatt der 

Stadt Frankenberg und im Gel-
lertstadt-Bote der Stadt Hainichen.

(3) Die jeweils geltende Fassung der Fried-
hofsgebührenordnung liegt zur Ein-
sichtnahme im Pfarramt aus.

§ 10 Inkrafttreten, Außerkrafttreten
(1) Diese Friedhofsgebührenordnung und 

alle Änderungen treten jeweils nach der 
Bestätigung durch das Ev.-Luth. Regio-
nalkirchenamt Leipzig am Tage nach 
der öffentlichen Bekanntmachung in 
Kraft. 

(2) Mit Inkrafttreten dieser Friedhofsge-
bührenordnung tritt die Friedhofsge-
bührenordnung vom 01.01.2005 sowie 
der Nachtrag vom 23.04.2013 außer 
Kraft.

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde  
Frankenberg

Dem Glauben eine (zweite) Chance geben: Grundkurs des 
Glaubens ab 16. September in Frankenberg 
www.kurse-zum-glauben.de
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de
Weitere Informationen: www.kirche-frankenberg.de

Samstag, 16. September 
16.00 Uhr Mini-Gottesdienst im Pfarrhaus, für Kinder von  
 0 bis 4 Jahren mit Eltern, Geschwistern, Paten
Sonntag, 17. September 
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und  
 Konfirmationsjubiläum in der Kirche
Sonntag, 24. September 
14.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche mit Verabschiedung der  
 Kindergartenleiterin und Einführung des neuen  
 Kindergartenleiters der Ev. Kita „Pusteblume“ 

16.00 Uhr  Familienkonzert mit Gerhard Schöne  
 „Alles muss klein beginnen“ 

Jeden Donnerstag offene Kirche von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
zum stillen Verweilen, für Gebet und Besinnung und/oder zur 
Besichtigung des Kirchenraumes.

„Alles muss klein beginnen“ Familienkonzert 
mit Gerhard Schöne
Am 24. September, um 16.00 Uhr wird der Lieder-
macher Gerhard Schöne ein Familienkonzert in der 
St.-Aegidien-Kirche Frankenberg geben, in dem 
Spaß und Nachdenken, Mitmachen und gut Zuhö-
ren (können) wie immer garntiert sind.
Eintritt: 12,– € | ermäßigt 8,– €, Einlass ab 15.30 Uhr

Claudia Zimmermann, Kantorin in Frankenberg
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REISEBÜRO

NIEDERWIESA
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

Dienstleistungen:
Grundstücks- und Grünlandpflege
Baum- und Heckenverschnitt, Baumfällung 
und Baumstumpffräsen, Dachrinnenreinigung
Hausmeisterdienst, Winterdienst

hg+s
Hausgeräte & Service
Jens Wolf

Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und 
Elektrogeräte

E-Mail: service@hgs-24.de
Internet: www.hgs-24.de

Tel. 03 72 06 - 88 13 16
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 SONNENOASE 
 TRIFFT WOLKENKRATZER

FTI Touristik GmbH, Landsberger Str. 88, 80339 München

Information und Buchung in Ihrem Reisebüro!

p.P. ab 499 €

V.A.E. I Dubai
Hilton Garden Inn Al Muraqabat ****

1 Woche im Doppelzimmer

mit Frühstück, inkl. Flug und Transfer

Ihre Dubai Experten aus dem

sonnenklar.TV Reisebüro Frankenberg

Schloßstraße 5 · 09669 Frankenberg
Telefon: 03 72 06 /8 96 11 2

www.sonnenklartv-reisebuero.de/frankenberg

Reisebüro

Größtes Teppich- und 
Gardinenhaus der Region

Altenhainer Str. 50 · 09669 Frankenberg · Tel. 03 72 06 / 27 74
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 13 Uhr

Große 
Gardinenschau

vom 16.9.2017 

       bis 15.10.2017

gion

auf einen Einkauf ab 100,– EUR Warenwert
Gutschein einzulösen bis zum 15.10.2017.
Pro Einkauf ist nur ein Gutschein einlösbar.

EURGutschein 10,–

• über 60 Dekorationen

• jeden Sonntag 

 Schausonntag*

 von 11.00 bis 16.00 Uhr

 * keine Beratung, kein Verkauf

Landhotel Frankenberg Betriebs-GmbH
Dammplatz 3 | D-09669 Frankenberg/Sa. | Tel.: +49 (0) 37206 773 | Fax: +49 (0) 37206 77599

Wir sagen

DANKE
für

20 JAHRE 
Treue!

Geburtstagsfeiern, Firmenveranstaltungen und Events aller Art.

Besuchen Sie uns im Internet
www.hotel-frankenberg.de

Unterwegs Zuhause
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01665 Klipphausen / OT Reichenbach Nr. 7, Tel. 03521/453377, Fax 404951 
www.meissner-obstgarten.de, info@meissner-obstgarten.de

    
zur Saisoneröffnung unseres Hofladens
in Frankenberg OT Mühlbach, Oberdorfstraße 12 
ab 16. September 2017, immer samstags 9.00 – 12.00 Uhr

zur Apfelselbstpflücke vom 8.9. bis 16.10.2017 
in 01665 Klipphausen OT Reichenbach, Kirchweg 
immer Freitag, Samstag, Sonntag u. Montag 8.00 – 16.00 Uhr 

Meissner Obstgarten Geisler
Wir laden Sie recht herzlich ein ...

hr
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Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Inhaber Patrik Brunn
Chemnitzer Straße 17
09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 03 72 06 / 7 37 11
Fax: 03 72 06 / 8 47 01
Internet: www.reisebuero-brunn.de
E-Mail: Fun@reisebuero-brunn.de

Noch mehr tolle Reiseangebote aus der TV-Werbung unter 
www.reisebuero-brunn.de

Herbst & Winter
• 21.10.2017   3 Tage Hamburg, 2 x Ü/F im *** Hotel 
 Nahe Zentrum, Stadtrundfahrt, Hafenrundfahrt, 
 Musical Ihrer Wahl u.v.m., ab/an Haustür  ab 279 EUR

• 06. & 13.12.2017   1 Tag Advent im Erzgebirge 
 Schunkelscheune Hermsdorf 
 inkl. Mittagessen, Kaffeetrinken, Programm u.v.m.  63 EUR

• 12.12.2017  1/2 Tag Weihnachtsmarkt 
 Schwarzenberg  29 EUR

• 18.12.2017   1 Tag Advent im Erzgebirge 
 Schwartenbergbaude, Seiffen 
 inkl. Mittagessen, Kaffeetrinken, Programm u.v.m.  65 EUR

• 31.12.2017  Abendfahrt 
 Silvester in der Räuberschänke 
 inkl. Programm, Essen u.v.m.  99 EUR

Wegen der Straßen- und Brückensanierung im Bereich Baderberg / Chemnitzer 
Straße ist unser Reisebüro fußläufi g vom Markt erreichbar oder mit PKW über 
Altenhainer Straße, bzw. über Jochen-Köhler-Straße und Wassergasse. 

Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151


